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1.0 EINLEITUNG: 
 
Die 18. TOUR DE MUR wird um einen vierten Tag verlängert und erhält durch die 
Erweiterung auf Slowenien einen internationalen Charakter.  
Weiters wird die TOUR DE MUR erstmals zur „Internationalen Klimaschutz-Tour“.  
Dies nehmen wir zum Anlass, um Sie über die Struktur, Organisation und Ziele dieser Groß-
veranstaltung, die von Salzburg durch die Steiermark bis nach Slowenien führt, im Detail zu 
informieren.  
 
 
 
 
2.0 KURZBESCHREIBUNG: 
 

 
Die TOUR DE MUR ist eine 4-tägige Radtour mit Startpunkt in der Gemeinde Muhr. Durch 
die eindeutige Ausrichtung als Gemeinschaftsfahrt (nicht als Rennen) stehen folgende 
Aspekte im Vordergrund:  

- der Genuss der Landschaft,  
- die körperliche Ertüchtigung, der Gemeinschaftssinn sowie grenzüberschreitendes 

Naturerlebnis 
 
Der Reinerlös der Veranstaltung wird jedes Jahr für einen sozialen Zweck gespendet (z.B. 
ein Handbike für einen behinderten Sportler). Im Jahr 2008 wird der Erlös für den Ausbau 
von behindertengerechten Toilettenanlagen entlang des Murradweges zugute kommen. 
 
Die Längen der einzelnen Etappen ermöglichen es auch Hobbysportlern ohne besondere 
Voraussetzungen an der TOUR DE MUR teilzunehmen. 
 
 
Die 1. Etappe am 22.5.2008 startet in der Gemeinde Muhr und endet in Fohnsdorf. 
 
Die 2. Etappe am 23.5.2008 startet in Fohnsdorf und endet in Graz. 
 
Die 3. Etappe am 24.5.2008 startet in Graz und endet in Bad Radkersburg. 
 
Die 4. Etappe ( 1. Freundschaftsrunde Slowenien) am 25.5.2008 wird als Rundkurs mit 
Start und Ziel in Gornja Radgona und einer Station in Schloss Grad geführt. 
 
An allen Etappenzielorten werden von den lokalen Tourismusverbänden und Gemeinden 
große „Radlerfeste“ veranstaltet. Als Höhepunkte dieser Veranstaltungen sind 
Gewinnspiele und Verlosungen geplant, bei denen unter anderem Ski-Tageskarten und 
Thermengutscheine ausgespielt werden. 
 
Die Streckenführung der TOUR DE MUR vom salzburgischen Lungau, wo die Teilnehmer 
„klimaschonend“ per Bus und Bahn anreisen können, durch die Steiermark mit ihrer 
radfahrerfreundlichen Landeshauptstadt Graz bis ins slowenische Hügelland (über Mureck 
oder direkt nach Radkersburg) bietet ein grenzüberschreitendes Naturerlebnis.  
 
Neben phantastischen Gebirgspanoramen und traditionsreichen Kulturlandschaften 
erlaubt das Gefälle des wegweisenden Flusses auf einer abwechslungsreichen und 
waldreichen Strecke ein genussvolles und gesundes Radwandern entlang dem Mur-
Radweg R2.  
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3.0 GESCHICHTE 
 
 
 1998 – 2007 
 

Die TOUR DE MUR findet 2008 zum 18. Mal statt. In den 17 vorangegangenen 
Jahren hat sich die Veranstaltung von einer Protestveranstaltung für einen 
Murradweg zu einem gesellschaftlichen und sportlichen Ereignis das durch zwei 
Bundesländer sowie Slowenien führt, entwickelt. 
 
 

 
 Teilnehmerzahl  
 

Pro Jahr nehmen im Schnitt ca. 4.500 Radsportler an der TOUR DE MUR teil -dies 
bei nahezu jedem Wetter und mit großer Begeisterung. Einen sicherlich großen 
Anteil am Erfolg der TOUR DE MUR hat dabei die tolle Stimmung während der 
gesamten Tour (Labestationen, Veranstaltungen an Etappenzielen) 

  
 
 
 Gesamte Teilnehmer 1998 - 2007 
 

In den 17 Jahren der TOUR DE MUR haben bereits 80.000 Teilnehmer die Strecke 
befahren. Dies ist nicht nur eine beeindruckende Zahl sondern signalisiert auch die 
Bereitschaft, für einen guten Zweck aktiv zu werden. 
 
Damit wurde neben einer sportlichen Leistung auch ein kleiner, aber wesentlicher 
Schritt zur Vermeidung von Auto-Abgasen und zur Bewusstseinsbildung getan. 

 
  
 
 Prominente 
  

Unzählige Prominente haben an der TOUR DE MUR bereits teilgenommen. Hier ein 
kleiner Auszug aus der langen Liste der Prominenten: 

 
• Bundespräsident Dr. Heinz Fischer 
• Staatssekretär Dr. Reinhold Lopatka 

     • Landtagspräsident Siegfried Schrittwieser (Steiermark) 
 
  • Wolfgang Fasching 

• Rudi Mitteregger 
 • Heimo Pfeiffenberger 
 
 und viele mehr. 



TOUR DE MUR 2008 
1. Internationale Klimaschutz-Tour 

22-25.5.2008 
 
 
 

V. 1.4  © 2008 

3.0 THEMEN und ZIELE 2008: 
 
 

3.1 Tour de Mur 
 

 

Die TOUR DE MUR wurde vor 17 Jahren als Protestfahrt für den Radwegeausbau 
von Muhr nach Bad Radkersburg ins Leben gerufen und hat sich zu einem fixen 
Bestandteil im jährlichen Eventkalender etabliert.  
 
Als nun internationale Veranstaltung und großer Breitensport-Event mit einer 
starken Medienpräsenz ist die TOUR DE MUR auch Transportmittel für aktuelle 
Themen. Daher werden folgende Themen bei der Veranstaltung 2008 
kommuniziert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.2 „1. Internationale Klimaschutz-Tour“ 
 

Die TOUR DE MUR wird 2008 erstmals als „Internationale Klimaschutz-Tour“ 
geführt. Dies vor allem als konsequente Umsetzung der bisherigen Aktivitäten. Seit 
1990, der ersten TOUR DE MUR, haben mehr als 80.000 Personen durch die 
Teilnahme auch einen Beitrag zum Klimaschutz geleistet und für diese Tage auf das 
KFZ verzichtet.  
 
Es ist gerade diese Zielgruppe, die aktiv für Umweltbelange eintritt und auch bereit 
ist für diese gesellschaftspolitischen Themen wie Klimaschutz oder „Barrierefreie 
Radwege“ Signale zu setzen. 
 
Um den Gedanken des Klimaschutzes auch bestmöglich umzusetzen, wird in 
Kooperation mit der ÖBB auch die Rückfahrt der Teilnehmer von dem Ziel in Bad 
Radkersburg und aus Slowenien in die Steiermark sowie Salzburg wieder org-
anisiert. 
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3.3 World Enviromental Protection Day 

 
Erstmals wird die TOUR DE MUR auch in ein Netzwerk internationaler 
Veranstaltungen anlässlich des World Environmental Day, am 5. Juni 2008 des 
United Nations Environmental Programs (UNEP) integriert. Dadurch wird die 
internationale Bedeutung der Veranstaltung unterstrichen und dieser Event auch 
weltweit kommuniziert. 
 
Als Bestandteil des weltweiten Aktionsprogramms wird die TOUR DE MUR auch im 
Internet auf der Website der UN http://www.unep.org/wed/2008/english/ 
gelistet. 
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3.4 Barrierefreier Radweg 
 

Aufbauend auf den Beschluss des Vereines Rolling People aus dem Jahr  2005, den 
Ausbau des Murradweges als ersten barrierefreien Radwegs Österreichs zu 
betreiben, wurde eine Kooperation mit den Organisatoren der  TOUR DE MUR 
vereinbart.  
 
In Österreich leben derzeit ungefähr 30.000 Menschen mit dem Rollstuhl mobil, 
jährlich kommen ca. 2.000 Menschen dazu.  Der technische Fortschritt macht es 
diesen Menschen möglich, sich mittels spezieller Handbikes in der Natur zu 
bewegen.  
 
Dieser enormen Verbesserung der Lebensqualität sind jedoch Grenzen gesetzt. 
Fehlende behindertengerecht ausgestattete Toilettenanlagen sind dabei das größte 
Hindernis.  
 
Die Aufstellung dieser Toilettenanlagen, die den modernen Anforderungen an 
behindertengerechte Sanitäranlagen entsprechen ist sowohl planerisch wie auch in 
der Umsetzung finanziell aufwendig. Es sind auch die besonderen Anforderungen zu 
berücksichtigen: Hierzu gehört vor allem eine besondere Größe (Handbikes 
benötigen einen anderen Spielraum als Rollstühle), besonders niedrige Toiletten 
Muscheln, Waschbecken in niedriger Höhe, Einrichtung zur Entsorgung von 
Kathedern sowie andere notwendige Anpassungen. 
 
Federführend bei diesem Projekt ist eine Gruppe um den steirischen Unternehmer 
Ing. Bernhard Hammer. 
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3.5 Erweiterung nach Slowenien (Der 4. Tag) 
 

Als sichtbares Zeichen der Partnerschaft mit Slowenien und gemeinsames 
Projekt anlässlich der EU-Präsidentschaft von Slowenien im Jahr 2008 wird die 
TOUR DE MUR auch zum ersten mal um einen 4. Tag erweitert. 
 
Zur Zeit endet der Murradweg nach ca. 365 km in Bad Radkersburg. In Slowenien 
gibt es noch keinen Radweg an der Mur (ca. 45 km) und auch in Kroatien (ca. 60 
km) wurde noch keine derartige Initiative umgesetzt. Hier wäre eine Verbindung mit 
dem Drauradweg nach Varazdin höchst interessant - eventuell kann dieser sogar 
bis Maribor verlängert werden. Eine touristisch höchst interessante Tour ist bis  
Spielfeld möglich.  
 
Ziel ist es, durch die Integration Sloweniens in das TOUR DE MUR Konzepts auch 
hier einen Anstoß zu geben und das Gesamtangebot entlang der Mur weiter 
auszubauen. Dies ist sowohl unter den Gesichtspunkten des Klimaschutzes aber 
auch touristisch und wirtschaftlich eine höchst positive Entwicklung und erlangt 
durch die hohe Medienpräsenz in der Steiermark und Slowenien einen 
internationalen Stellenwert. 

 

Stanka Desnik vom Naturschutzpark Goricko in Slowenien ist hier mit 
österreichischen Partnern an der zukünftigen Planung und Entwicklung tätig.
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4.0  ORGANISATION 
 

 

  
 4.1 Team Österreich 
 

Hubert Gruber     Tel. 0664 143 3601 
 

Hans Köstner     Tel. 0676 678 2000 
 
 

 
 

Barrierefreier Murradweg: 
 

Ing. Bernhard Hammer   Tel. 0664 848 2163 
  

 
Rolling People:  

 

Michael Baier    Tel. 0664 352 0175 
  
  

 
 
4.2 Team Slowenien (4.Tag) 
 

Stanka Desnik     Tel. +386 3 1594149 
 
 
 
 
 
4.3 Tourismusverbände und Gemeinden an der Mur 
 
 

Ein große Anzahl von Vertretern der Tourismusverbände und Gemeinden ist 
wesentlich an der Umsetzung und dem Erfolg der TOUR DE MUR beteiligt.  
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4.4 Anmeldung Österreich 
 

Teilnehmer können sich per Anmeldekarte unter der Faxnummer +43 6479/335 
anmelden. Eine Nachnennung am Start ist gegen Aufpreis möglich. 
 
4.4.1 Nenngeld 
 

Erwachsene    3 – Etappen € 24.- 
    1 – Etappe € 12.- 

 
Kinder     3 – Etappen € 11.- 
 
Nachnenngebühr             + €   6.- 

 
Einzahlung   Raiffeisenbank Muhr 
    BLZ  35161 
    Konto : 1020700 

 
 
4.4.2  Infos & Auskünfte 

 
TOUR DE MUR  
A-5583 Muhr, Postfach 10 
 
Tel. & Fax +43 6479 /335 
Info-muhr@sbg.at 
 
www.tour-de-mur.at 
 
 
 
4.5 Anmeldung Slowenien 
 

Teilnehmer können sich unter stanka@siol.net , oder mittels Fax 02 551 88 63 
anmelden. Eine Anmeldung am Start ist ab 8:00 möglich. 
 
4.5.1 Nenngeld 
 

Erwachsene    4. Etappe € 8.- 
 

Kinder     4. Etappe        € 4.- 
 

Einzahlung   Konto No.:01100-6000010208  
Banka Slovenije 

   
 
4.5.2  Infos & Auskünfte 

 
Naturpark Goričko – öffentliches Amt, 
Stanka Dešnik 
SI 6924 Grad 191 
 
Tel. +386 3 1594149 
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5.0 PARTNER: 
 
 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung von: 
 
 
 
 

Dr. Reinhold Lopatka  

Staatssekretär (Sport) 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ing. Manfred Wegscheider 

Landesrat für Sport, Umwelt und erneuerbare Energie  
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

HR Mag. Ludwig Rader 

Fachabteilung 1E - Europa und Außenbeziehungen 
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6.0 SPONSOREN: 
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7.0 STRECKE ÖSTERREICH: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Etappe Do., 22. Mai 2008 von Muhr bis Fohnsdorf/Gigasport/Arena Waldfeld (ca. 115km) 
     Labestation in St. Lorenzen ob Murau beim Seppenwirt 
     Getränkestation in Unzmarkt – Radbrücke im Freizeitpark 
 
 
 
 
2. Etappe Fr., 23. Mai 2008 von Fohnsdorf/Gigasport/Arena Waldfeld bis Graz (ca. 115km) 
     Getränkestation bei St. Michael 
     Labestation in Frohnleitn beim Volkshauspark 
 
 
 
 
3. Etappe Sa., 24. Mai 2008 von Graz bis Bad Radkersburg – Ziel Hauptplatz (ca. 110 km) 
     Labestation in wildon, Badesee – Restaurant 
     Getränkestation in Mureck bei der Schiffsmühle 
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8.0 ZUKUNFT 
 
 
 
8.1 Erweiterung 2008  
 

Im Jahr 2008 wird erstmals der 4. Tag/Sonntag in 
Slowenien veranstaltet. Ein 45 km Rundkurz mit Start 
und Ziel in Gornja Radgona führt zum Schloss Grad und 
zurück. 
 
 
 
 

8.2 Erweiterung 2009 
 

Ab 2009 soll auch eine weitere Streckenführung von 
Wien bis Bruck und dann gemeinsam der Mur entlang 
realisiert werden. Damit führt die TOUR DE MUR durch 
zwei weitere Bundeländer. 

 
 
 
 
8.3 Erweiterung 2010 
 
 Im Jahr 2010 feiern wir 20 Jahre TOUR DE MUR! 
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9.0 IMPRESSIONEN: 
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